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Der Fokus der aktuellen Version liegt, 
neben der neuen Programmversion mit 
entsprechenden Erweiterungen, auf den 
Anpassungen an die Vorgaben des IDW 
Standards „Grundsätze für die Erstellung 
von Jahresabschlüssen (IDW S 7)“. Da sich 
die Optimierungen auf alle Bereiche bezie-
hen, empfehlen wir die Installation der 
aktuellen Version für alle Produktvarianten. 
Hier finden Sie einen Überblick über die 
neuen Funktionen.

AuditAgent 2009.00.203 R8
Programmversion 
•	 Die neue Programmversion liefert einige 

Erweiterungen und Optimierungen zur 
vorangegangenen AuditAgent Version 
2009.00.203. Es ist daher sehr empfeh-
lenswert, die aktuelle Programmver-
sion zu installieren. Dies gilt natürlich 
auch für die Produkte AuditReport und  
AuditChecklist. 

Format der Nummerierung 
•	 Seit Version 2009.00.203 gibt es die 

Möglichkeit, bis zu 10 Ebenen für Num-
merierungsformate festzulegen. Die bei 
der vorangegangenen Version aufge-
tretenen Unstimmigkeiten sind mit der 
aktuell vorliegenden Version behoben.

Kopfzeilen
•	 Waren bei den Dokumenten und 

Unterdokumenten, die im Druckdoku-
ment zusammengefasst sind, oder bei 
Dokumenten mit Unterdokumenten 
unterschiedliche Einstellungen für die 
Höhe der Kopfzeilen definiert (war 
beispielsweise für ein Dokument die 
automatische Höhe und für ein Unter-
dokument ein fixer Wert eingetragen), 
so konnte der Fall eintreten, dass  
CaseView die Höhe der Kopfzeile für 
die Inhaltsverzeichnisse zurücksetzte. 
Dies geschah nur, wenn die Dokumente 
mit Unterdokumenten oder das Druck- 
dokument in der Seitenansicht aufge-
rufen und auch aus der Seitenansicht 
heraus ausgedruckt wurden. Dadurch 
gingen zum Teil spezifische Einstellungen 
für die Höhe der Kopfzeilen verloren und 
die Kopfzeilen der Inhaltsverzeichnisse 
wurden nicht mehr korrekt skaliert. 
Dieses Verhalten tritt mit der aktuellen 
Version nicht mehr auf. Bitte prüfen Sie 
vor der finalen Ausgabe des Berichts die 
Darstellung der Inhaltsverzeichnisse.



ProduktNEWSAuditSolutions

Unser Seminar- und Consultingangebot 
im Bereich AuditSolutions

Produktschulungen
AuditAgent/AuditReport
Berichterstellung mit AuditReport

Inhouse-Schulungen

Weitere Informationen finden Sie unter
www.audicon.net

2

AuditSolutions  
AuditAgent 2009.00.203 R8, AuditReport 6.60 und AuditChecklist 7.00

Silbentrennung 
•	 Die automatische Silbentrennung wurde 

optimiert und unterstützt nun auch 
besondere Konstellationen und Kom-
binationen von Sonderzeichen und 
Worten, wie z. B. - =_ + ,.< > / ? ; ‘ : \ „ ~ 
! @ # $ % ^ & * ( ) am Beginn oder am 
Ende eines Wortes. Diese Sonderzeichen 
werden jetzt bei der Silbentrennung 
nicht mehr als separate Einheit, sondern 
als zum Wort gehörend erkannt.

Druckdokument 
•	 Der Ausdruck in eine PDF-Datei über den 

CaseView 2009 PDF-Drucker ist nun auch 
dann möglich, wenn ein PDF-Dokument 
im letzten Absatz eines Berichtsdoku-
ments eingefügt ist und es sich bei dem 
Berichtsdokument um das letzte Unter-
dokument im Druckdokument handelt. 

Online-Hilfe
•	 In der aktuellen Version ist nun auch die 

CaseView Hilfe in der deutschen Fassung 
verfügbar.

AuditReport 6.60
Erstellungsbericht nach IDW S 7 
•	 Die Erstellungsberichtsvorlage von 

AuditReport 6.60 wurde umfangreichen 
Erweiterungen und Anpassungen unter-
zogen, um den Vorgaben des IDW Stan-
dards „Grundsätze für die Erstellung 
von Jahresabschlüssen (IDW S 7)“ zu 
entsprechen. Der Bericht wurde anhand 
der 3. Auflage aus 2010 des Farr Muster-
erstellungsberichts gemäß IDW S 7 voll-
ständig überarbeitet.

•	 Die Dokumente Anhang, Lagebericht, 
wirtschaftliche Verhältnisse und steu-
erliche Verhältnisse wurden in der Er-
stellungsberichtsvorlage ebenfalls aktu-
alisiert und erweitert. Für bestehende 
Mandanten erfolgt keine automatische 
Aktualisierung der Inhalte des Berichts.

•	 Die Erstellungsvorlage ist für die fol-
genden Auftragsarten anwendbar:
•	 Grundfall 1 nach IDW S 7: Erstellung 

ohne Beurteilungen
•	 Grundfall 2 nach IDW S 7: Erstellung 

mit Plausibilitätsbeurteilungen
•	 Grundfall 3 nach IDW S 7: Erstellung 

mit umfassenden Beurteilungen
•	 Sonstige Aufträge/Fallvarianten, d. h. 

kein reiner Grundfall 1 bis 3 nach IDW 
S 7
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•	 Die Hilfe für den Erstellungsbericht 
wurde vollständig überarbeitet und 
aktualisiert. Bei der Aktualisierung 
eines bestehenden Berichts sind bei der 
Gegenüberstellung der alten und neuen 
Textbausteine die alten Hilfethemen und 
Hinweise zu Textbausteinen, die nicht 
mehr dem IDW S 7 entsprechen, nicht 
verfügbar.

•	 Das Kontextmenü für die Positionsköpfe 
in den Erläuterungsteilen wurde ange-
passt. Dieses enthält jetzt nicht mehr 
nur, wie im vorangegangenen Release 
AuditReport 6.50,  die Standardmenü-
einträge von CaseView sondern Ein-
träge wie z. B. Werte anzeigen, Davon- 
Vermerke einfügen etc.

Textbausteine 
•	 Die aktuelle Erstellungsberichtsvorlage 

verfügt über die neuen Textbausteine 
„Führung Inventar/sonstige Bestands-
nachweise“ und „Besondere Infor-
mationen“. Bei Erstellungsberichten 
bestehender Mandantendateien müssen 
die neuen Textbausteine explizit in der 
Textbibliothek ausgewählt werden, um 
diese in den Bericht zu übernehmen.

•	 Folgende Textbausteine wurden durch 
die Einführung von IDW S 7 obsolet und 
sind in der Textbibliothek der aktuellen 
Erstellungsberichtsvorlage nicht mehr 
verfügbar:
•	 Gliederung des Jahresabschlusses 

von Wohnungsunternehmen
•	 Auftrag - bei abweichenden Aufträ-

gen
•	 Beachtung von gesetzlichen Vor-

schriften - bei abweichenden Aufträ-
gen

•	 Steuerliche Sondervorschriften
•	 Erstellungsunterlagen, Auskünfte - 

bei abweichenden Aufträgen
•	 Hinweis Arbeitspapiere - mit umfas-

senden Prüfungshandlungen
•	 Hinweis Arbeitspapiere - mit Plausi-

bilitätsbeurteilungen
•	 Hinweis Arbeitspapiere - ohne Prü-

fungshandlungen
•	 Hinweis Arbeitspapiere - bei abwei-

chenden Aufträgen
•	 Buchführung - mit Plausibilitätsbeur-

teilungen
•	 Buchführung - ohne Prüfungshand-

lungen
•	 Buchführung - bei abweichenden 

Aufträgen
•	 Inventur - nicht teilgenommen - bei 

abweichenden Aufträgen
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•	 Redepflicht
•	 Hinweis auf mögliche Überschul-

dung
•	 Hinweis auf eine vorliegende Rang-

rücktrittsvereinbarung
•	 Bescheinigung - mit umfassenden 

Prüfungshandlungen
•	 Bescheinigung - mit Plausibilitätsbe-

urteilungen
•	 Bescheinigung - ohne Prüfungshand-

lungen
•	 Bescheinigung - bei abweichenden 

Aufträgen
•	 Für bereits bestehende Erstellungs-

berichte kann nach dem Update der 
Version die Gegenüberstellung der alten 
und neuen Textbausteine eingesetzt 
werden, um ggf. neue Inhalte zu ver-
wenden oder alte Inhalte (vor IDW S 7) 
beizubehalten (zur Vergleichsfunktion 
finden Sie eine ausführliche Anleitung im 
AuditSolutions Leitfaden). Textbausteine, 
die gemäß IDW S 7 obsolet geworden 
sind und für die keine neuen Inhalte 
definiert wurden, werden im Vergleich 
der alten mit den neuen Textbausteinen 
nicht berücksichtigt und daher nicht 
gekennzeichnet. Bitte beachten Sie, dass 
bestehende Berichte diese Textbausteine 
enthalten können und nach der Aktuali-
sierung ggf. manuell auf diese veralteten 
Inhalte hin überprüft werden müssen.

•	 Alternativ besteht die Möglichkeit, auf 
einen neuen Erstellungsbericht umzu-
steigen. Bitte stellen Sie sicher, dass Sie 
eine Sicherungskopie Ihrer Mandan-
tendatei erstellt haben, und führen Sie 
folgende Schritte sorgfältig aus:
•	 Nachdem Sie die aktuelle Programm-

version installiert haben, führen 
Sie bitte die Versionskontrolle im  
Zentralen Fragebogen durch. Beant-
worten Sie die Frage zur Aktualisie-
rung aller Berichtsdokumente auf die 
Version 6.60.101 mit „Ja“.

•	 Speichern und schließen Sie den 
Zentralen Fragebogen und stel-
len Sie sicher, dass alle CaseView  
Dokumente geschlossen sind.

•	 Wählen Sie in CaseWare aus dem 
Menü Datei den Punkt Vorlage kopie-
ren aus. Der gleichnamige Dialog 
wird geöffnet.

•	 Lokalisieren Sie im Bereich Kopiere 
von die aktuelle Erstellungsberichts-
vorlage (standardmäßig ist diese 
unter C:\Programme\AuditAgent\ 
Vorlagen\Erstellungsvorlage abge-
legt) und öffnen Sie die Datei  
Erstellungsvorlage.ac.

•	 Unter Kopiere in wird Ihnen bereits 
Ihre aktuell geöffnete Mandanten-
datei angezeigt.
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•	 Aktivieren Sie im Bereich Umfang 
des Dialogs Vorlage kopieren die 
Option Auswahl und wählen Sie die 
Unteroption Dokumente. Der Dialog 
Dokumente zum Kopieren auswählen 
wird geöffnet.

•	 Bitte klicken Sie auf die Schaltfläche 
Alle abwählen. 

•	 Aktivieren Sie anschließend folgende 
Dokumente unter Bericht – Hauptteil 
bzw. Bericht – Anlagen:

  AV – Anlagenverzeichnis
  AK – Abkürzungsverzeichnis
  HT – Erstellungsbericht
  AH – Anhang
  LB – Lagebericht
  RV – Rechtliche Verhältnisse
  WV – Wirtschaftliche Verhältnisse
  STV – Steuerliche Verhältnisse
  Klicken Sie auf OK und verlassen Sie 

den Dialog Vorlage kopieren, indem 
Sie hier ebenfalls OK wählen.

•	 Bitte bestätigen Sie die Abfrage zur 
Überschreibung der Erstellungsvor-
lage mit „Ja“.

•	 Öffnen Sie anschließend die Text-
bibliothek über den Dokumenten-
manager und wählen Sie hier aus 
dem Menü Aktion auswählen die 
Option Aus Bibliothek übernehmen.

•	 Führen Sie danach die Option  
Zieldokumente aktualisieren eben-
falls über das Menü Aktion auswählen 
aus. Bitte beachten Sie, dass Sie die 
neuen Textbausteine explizit in der 
Textbibliothek auswählen müssen, 
um diese in den Erstellungsbericht zu 
übernehmen.

 Haben Sie diese Schritte ausgeführt, 
beinhaltet der Erstellungsbericht nun nur 
noch die aktuellen Inhalte. Eine Gegen-
überstellung der alten mit den neuen 
Textbausteinen erfolgt nicht. Bestehende 
Inhalte oder Einträge vorangegangener 
alter Textbausteine sind nicht verfügbar.

Druckdokument
•	 Für die Option Seitennummerierung 

zurücksetzen, die über das Kontextmenü 
(rechte Maustaste) im Druckdokument 
ausgewählt werden kann, wurde die 
Auswahl beginnend mit Seite erweitert. 
Für Seitenzahlen können nun Werte zwi-
schen 1 – 1000 eingegeben werden.
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Optimierungen 
•	 Neben weiteren Optimierungen umfasst 

die aktuelle Version natürlich auch die 
Inhalte, die bereits mit dem Update-
Patch im Dezember 2010 für AuditReport 
zur Verfügung gestellt wurden, z. B. 
die in Einzelfällen aufgetretene Über-
schreibung bestehender Bezeichnungen 
von Davon-Vermerken durch Standard-
positionsbezeichnungen in der Gewinn- 
und Verlustrechnung. Dies geschieht nur, 
wenn ein Davon-Vermerk in der zweiten 
Ebene xxxx.xx verwendet wird und 
gleichzeitig eine identisch nummerierte 
Standardposition existiert. Dieses Ver-
halten ist mit der aktuell vorliegenden 
Version behoben. 

Benutzeroberfläche 
•	 Im Dialog Eigenschaften Zelle wurde die 

Darstellung der Drop-Down-Listen zur 
Auswahl der Unterstreichung und zur 
Anzeige von negativen Zahlen ange-
passt, so dass die Inhalte der Einträge 
nun vollständig angezeigt werden.

•	 Im Dialog Tabelleneigenschaften von 
Systemtabellen ist jetzt in der Register-
karte Tabellenkopf das Datumsformat 
TT. MMMM JJJJ korrekt ausgewiesen 
und korrespondiert mit der tatsächlichen 
Darstellung des Datums im Tabellenkopf, 
z. B. „31. Dezember 2011“.

AuditChecklist 7.00
Referenzen 
•	 Bei der Auswahl eines Referenzdoku-

ments in AuditChecklist ist es in der 
angezeigten Liste der verfügbaren Doku-
mente nun wieder möglich, diese über 
die Spaltenüberschriften Nummer und 
Bezeichnung zu sortieren.

•	 Um nach einem bestimmten Dokument 
zu suchen, kann – wenn die Spalte 
Nummer sortiert ist – einfach der 
Anfangsbuchstabe oder die erste Ziffer 
der Dokumentennummer eingegeben 
werden und das Programm springt auto-
matisch zum ersten Eintrag mit diesem 
Buchstaben oder dieser Ziffer. Ist die 
Spalte Bezeichnung sortiert, springt die 
Auswahl bei der Eingabe des Anfangs-
buchstabens des Dokumentennamens 
zu dem gewünschten Eintrag.

Optimierungen 
•	 Die aktuelle Version umfasst und ergänzt 

natürlich auch die Dateien, die bereits 
mit dem Update-Patch im Dezember 
2010 für AuditChecklist zur Verfügung 
gestellt wurden. 


